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Z. 195. u (») N«. 2 ,92 .
E d i k t .

Vom e. k. Landcbgcnchte ?lgram, als Nelg-
senar und Konklnö-Instanz, wird bckanlit ge-
macht: Es sei üdcr Ansuchen d»ö O>'. (5>nnel'icl>'n
Konkuiömassa«Vnwaltfl6, Herln N>-. August
Budmskl, im Elnv.rinhMt'n mit dcm Massaverc
treter Helln Ludwig Vraucc, die offc»'ll<ch^ Fcil-
bi'tung deü zuv gcnan»tl'n, l)ielländ>gtn Parc,ku
lavKo!ikurc;masse gchöl'ige,,, im Gl'rlchtüd.znke
Samodor (Kroatien) g^l»gcncn, laut K l i d a - I , ^
ucntaiö auf 5ti'<!7<j? Ouloen l 9 kl. dcwcllhet<'n
Eisens, Bl'rg- und Hütlclnvclkcü zu Rude, sammt
alwn?ln- und Zugcyör, einschlußig der als Berg-
werks - Bestandtheile m,gttl^genni Grundtl)ellc,
der Gcdäudc, Werkov^rrichtungen, Maschinen
und sonstigen Ulelisilicu, lHcralhschaften, Orz-
und Materialuolläcyen, gewelkschüftlichen ^or^
schlissen und ?lktil)en, Holzabstockungü Vcttragen
lc. bewilliget worden.

Nachdem bei dem ersten, am Ü8. März stalt-
gefundenen Feilbietungötermine kein Kauflustiger
erschienen ist, so wird hiemit die zweite Feillne-
tungötagsahung auf den 28. Apt i l l. I . , Vor-
mittags um N»Uhr, und zwar über Antrag der
Tadnlara.lauliia.cl' und des Konkursmassa - Ver-
walters, in loco des Bergwerkes Rude mit dem
^eljahe angeordnet, daß die Feilbietung bei die-
sem zweiten Tcrmine auch unter der Schätzung
Stat t smde, dasi jeder Kauflustige vor dem Be«
ginne der Fe.lblccung n».O(w st, alö Vadium,
der Kaufec aber w ^ des Mcistdotcs sogleich
zu Handen der Lizitationö.Kommission zu ellegen,
rü'cksichtlich sein Vadium bis auf diesen Betrag
zu ergänzen, den weiteren Kaufschillingsrest vom
Erstchungötagc mit 5 ^ zu verzinsen, und sol-
chen nach Weisung der Lizitalions-Bedingnisse,
welche sammt der Schätzung und dem Bergbuchs.
CMakte in der hierorligcn Registratnr eingc-
leyen werdin können, bei Vermeidung der daselbst

lusgedn'ickten Rechtsfolgen zu erlegen, oder die '
liquiditten Sahposten nach Oldnung dcr Prio-
rität, so weit sich der Mcistbot erstreckt, im
Einoelstandnisse mit diesen Batzgläubigcrn in den--
selben Terminen zur Zahlung zu überneymen hat.

Uederdieß hat der Erstcher, außer dem Meist-
bole, auch noch die vol oder nach Ausblnch des
Konkurses aufgelaufenen, bis nun in der Summe
von 33l»5 st. 26 kr. bekannten Rückstände aus
den Holzabstockungsvcrträgcn zu übernehmen und
binnen vier Wochen zu bezahlen.

Endlich werden alle Diejenigen, welche durch
die Eintragung in die öffentlichen Bücher ein
Prioritäts- oder Hypothekarrecht auf das zur
Feilbiclung gebrachte Bergwerk Rude sammt
Appcrtincntien erworben zu haben glauben, aufge»
fordert, dasselbe bis zum Verkaufe des Gutes
so gewiß bei diesem Gerichte anzumelden, w id l i '
gensalls sie es sich selbst zuzuschreiben haben werden,
wenn die KaufschiUingH - Verthcilung ohne ihre
Beizichung vorgenommen, und sie dadurch, soweit
der Kaufschilling durch dieselbe nschöpft weldcn
sollte, davon ausgeschlossen würden.

Agram am 2«. März »«5«.

Z. 2(12. :. (2) Nr. 2»U.
l! i z i t a t» 0 n ö - K u n d m a c h u n g .
M i t dem Eil^sse der l). k. k. Landesregie-

rung ddo. 11 . März l. I . , Z. 422», wurden:
a u f der W i e n e r - S t r a ß e

:«) die Erbauung ein<s neuen Brückenholz« Ma-
gazms nächst der Felstritzbrücke, im Distanz-
Nr. I / l 5 - I 1 / 0 , im Betrage pr. tt28 si. 2 kr.

1)) die Konsn'vaNonö'Arbetten an
der Tschernutschcr-Savebrücke,
im D>stanz-Nr. O / l l - 1 2 mit 880 fi. 44 kr.

a u f d e r T r i e st c r - S t r a ß e
<) die Eidauung einrs neuen

Durchlasses im Distanz, Nr.
O/5-« mit 722 fl. 37 kr.

cl)die Erbauung eines neuen
Durch lasses nächst dem D<st . -
N r . 0 / 0 m',t . . . . . 7 < ; 2 st. 2 k i .

und e»dl>ch mit der Verordnung dcr löolichen k. k.
Bauoirsttmn ddo. 3<». Jänner l. I . , Z 5lt>5,

au f dcr î 0 i d l e r ' S t r a ß e '
<.') d<r Ausbau der neuen Stutz'

mauer >n der Scliischka, Di>t.« !
Vir O / l - 2 , m,t dem Kosten-
borage pr ggß st. „ < kr.

ge.nhnnget, und dle Vollsührunn del,clb<n >m
l!lzttatw»ä>vege angeordnet

Wegen dcr U^'en.ahme dieser zu bewirken-
den H.rst.Uuugen. w.rd b „ h,., ^^.chen k k.
Bez'its.mte UmgeDu..g z ^ ^ ' s , , „ , 7 .
^ l p r l l l. «5. Voim.ttag von !> b>ö l 2 Uhr
dle ^z,tatwns-V.rha..dllmg stattfinde», zu .vel-
chcr Erstehungslust.ge mit drm Bels.tze cing^
laden werden, daß:

1. die AuSbl.tung nach der odigen R.ihen-
fulge in Bausch und Bogen, mit den bezüglichen
hier einzeln ausgewiesenen Ausrufspreisen vor-
genommen, und die höhere Ratifikation des er-
zielten Liz'tationsresultates in jedem, somit auch
>n t)«m Falle in Vorbehalt genommen wird,
wenn dcr Anbot mit dem Fiskalpre'se gleich
oder unter demselben ist,

2 vorausgesetzt w i rd , jedem Anbotsteller
sind zur Zeit d<r öizitation nicht allein die all-
gemeinen Nedingnisse bezüglich der Ausführung
der öffentlichen Bauten, sondern auch die spe-
ziclen Verhältnisse und Bedingung'» des aus-
zubietenden Baues, deren Befolgung der Or-
stehcr i n . seine Verpflichtung übcrlnmn.t, voll-
kommen bekannt;

3. schriftliche Off.tte, g.hörig abgefaßt, auf
einem mit dcr Stemvclmcuke von l 5 kr. ver-
sehenen Bogen geschrieben, und mit dem 5 , ' ^
Vadium belegt, welches auch von dcm Lizitan-

ten für ihre mündlichen Anbote gefoldcrt, und
beim Abschlüsse des Kontraktes als Kaut ion auf
z u " / y zu ergänzen sein wird — nur vor dem
Beginne der Aubbit tung, d. i. bis zur 9 . V o r -
mittagsstunde des obenfcstgesetzten 3izltations-
tag/s angenommen, und daß

4. die bezüglichen allgemeinen und spczielen
Bedingnisse, so wie anch die Pms-Verzeichmsse
und die summarischen Kostenüdeischlage bel dem
gefertigten k. k. Baubeznksamte, und am Tage
der Llzitat ions-Verhandlung bei dem genannten
!öbl. k. k. Bezirksamte eingeschen werden können.

K. k. Baubezirksamt Laibach am l . Apr i l
»85U

3. 552. (1) Nr. !753.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V t r l assensch a f t s ,
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landlsgcrichte zu Laibach wer.
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver»
lassenschatt des am 2?. I a m ' l r 1856 ohne Test.,,
ment vclstoll)cl,t!, Gutthard Noll i , Hausdestl)c>s u»d
Spenglers in Laibach, eine Federung zu stellen ha»
den, aufgefordert, bei dicslin Gitichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansviüchc 0tn 5. M a i
d. I . Vormittags um 9 Uhr zu erscheine» , oder
bis dahin ihr An!nelrungsgchich schriftlich zu über?
reichen, widrigens denselben an die Vcrlafsenschast,
wenn sie durch die Bezahlung dcr angemeldeten For.
denmgcn erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stande, als insofeme ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Laidach den 29. März l856.

Z. 553. ( l ) N r . , 6 9 l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g dcr V e r l a ssenscha f t s .
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. l^andebgcrichte in ^aidach wer,
den Dlej 'nigen, welche als Gläubiger an oi< Ver.
lassenschait oes am «0. Jänner »»56 vhüe Testa,
mcnt oerstordenen Anton Pettan, >pausoesitz^ö und
Kramerb in iüaidach, eine Folderu»g zu stellen ha.-
den, aufgcfoldect, bei dttsein Gcrichle zui AüMel.-
dung und HaithuuNfj ihrer Änfplü'che den 5. M a i
d. I . BormillagS um 9 Uhc zu rrschemen, oder
bis dahin <hr (Qe!,l,ch schrüllich zu l!l)tlre!chr», w!0rl.

, gens deiiselden l»n dle zUellasseiischliil, w.ini sle cu'ch
Bezahlung der aüg^meioelc» ^olderun^en erlchopll
winde, teiil »vcltcrer All»piuch zuftanoe, alsinsoselne
it)i>en nil Piaiioreckt gcbühll.

t!all)^a> den 2i) Ma iz l856,

Z. 556. ( l ) N l . 59t. t '
E d i k t ,

Die mit Bescheid vom l , M a i l, ) . , Z 2364,
in der Exrtulioiiss.iche des AndieaS Ka»d..rz von
Darme, »vil)er Josef M.lie von Zlrtniz, ^c!«». l92 fi.
c 5. l^., auf d<n !). Noo»'!iU'er, lO DeHtinl-'cr v . J . ,
da»n den j<). I a i u u r «856 a îg^o ldüeic» Termine
zur lxctutivcn z-cilvilllma. l)er iin Grlüio^uchl Ha>,s.-
dc»g zuli N»l?tf. Äir. 3l7^> vus^lnin^ndel, in ^ilk»
niz gtl lgl l ici l Realität, sino mit dem frül)elc» Ail-
han^e auf den 30. M a i , den 30. I u m uno den
30. Ju l i l, I früh 9 —»2 Uhl in loco der Ncal i .
tät übe»tragen werden, wovon die KiNifllistigc» ucrr
ftändigel werdei».

K, k. Gczirkbamt Planina, a!s Gencht, am
>0. November »855.

I . 530. (2) , Nr . 426.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
s ch a f t s. G I a u d i g t r.

Vor dcm k. k. Bczitttzanne P i a n i n a . «lg
Gericht, wc.dcn Diejemgrn, welche als Gläuviaer
an die Vellassenschaft des am 3». December « ^

M-??«,,,^»..-H.l.«
a.m . ? ^ ' ^ " ' ^ s" ^urch die Bczah!u»g der
! ? s " . Federungen erschöpft würde, kein wci-

nrc ^ln,prnch zustande, als insofern ihnen ein Pfa„o-
recht geduhrl. ' ' ^

K. k. Beziiksaml P lamn . i , alö Gericht, " ' "
22. Jänner 1856.



2NN

, Z. 525. (2) N r . 1678.
E d i k t .

Vom k. k. Bczit tsamlc S i e i n , als bericht,
wird klmd gemacht.

(^ö H.U'c d^s hohc k. t. l!.»ndcsgcr>chl in Lai-
dach mit dem Eilasse vein 18. d, M . , Z. l « l 5 ,
cinf Or,ind der glpflostcncn Vlheblingen dcn Johann
Koßnuitsch »on S^l loch als Vclschwcndcr zu cttlä-
len befunden.

Nachotm dcm Iohonn Koßm.Usch die freie
!Ue!llw^nt'VrswaItl!!,s> ^'genommen w i r d . w i i d dem
selben lnUcs Einen, Ülilas K l ß von S^lloch a!s
Kurator bestellt und dckrctirt.

K. k, B.z i r ts^mt S t e i n , als Gericht, am 22.
März ,856 .

3 ^ ^ l 8 " (2) N r . ! 06^ .
E d i k t .

V o m k. k. Bczilksamte Ncisniz, als Gericht,
wird dtkannt gemacht:

Es sei mit iüeschcidl vom 4. März l 8 5 6 , Nr,
l 0 L 4 , die Neassuinirung der bcrcits unlcrm 3. Au .
gust «855, Nr. 3367, bewilligten adcr siftirten exeku
liven Feilbiclung der, dem ^ l'sef Pttr izh gehörigen,
im vormals Herrschaft Oricne^gcr Äiundbuchc «nli
Urb. Fol . l 70c . erscheinenden Ncali tal zu Ortcncgg
(Schlcbitsch) Nr . , 4 , wegen dcm Josef Braune von
Ol'tlschee schuldigen , l l si. <-. L. c. bewilliget, zur
Vornähme die erste Tag>,l)rt auf den > 7. Ap ' i l ,
die zwcitc auf den 19. M a i , die dritte auf^ dcn
2 l . J u n i l85>«, jedcsm.il srü'l) l 0 Uhr in ^chlc-
l'itfch angeordnet worden.

K. k. Bezirtsamt Reisniz, alö Gericht, am
4. März 185«.

Z 529. (2) Nr . l i l 5 .
E d i t t.

Aom s. k. Bczirisamte E l c i n . als Vcricht.
w i l d bekannt qemacht, das, zllr Vornahme der iu
der Exilutionösachc dcr llaidacher Sparkasse, durch
Hcrr» D r . Burger , wider Josef Skerl.'»z von T r r
sain, wegen schuldigen l ! 6 si. 4 l kr. sammt rück^
standigen Zinsen und Kosten, bewilligten exetutiven
Fcildietuna der zu Tersain liegenden, im Grund-
buche dcr D . R. O. Komnunda L.'ibach zul, Urb.
Nr . 2 4 7 ^ vorrommenoen, gerichtlich auf l026 f l .
20 kr. bcwcrthclcn behaupten Realität und der aus
35 st dcwerldllcn Fährnisse die drei Tagsatzmigcn
auf oeu l). M a i , ans den !). Jun i und auf den
l>. Ju l i l. I , , jedesmal F ' ü ' I ) ! ' - l 2 M)>', und zwar
die rrste und zweite Feilbittnng iil dcr Amtskanzlei,
d i , d'itte aber im Orte Te'scun der Realität ange-
ordnet winden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs,x
trakt uno die ^izitaiionsl'edingnisse können tagliäi
hiclamts eil,gcscl)'N werden.

K. k. Bezirtsamt S t l i n , als Gericht, am 3.
Februar »856.

Z. ö:ltj. ,2) Nr . ^183.
E d i k t .

2^om k. k. Blz i ik^amle E g g , als Gcrichl, w rd
hiemil bekannt g e m a l t :

Es sei über Ansiichen des Herrn Georg Lu,
schar aus «aibacb, al5 Katers uno «.sttzllchen Vcr.
lrel t ls seiner nni'dj K'üder: Th.rcsia, Johanna'
Ferdinand. M a r i a , Iosefa lino Aldmc, durch Dr .
Ovj iazl) , die rxekuliue Zeildietung der, dem Geoig
Pirsch von Rati louza Nc. 26 g.hörigen, >m ehxna-
li.l,n («l l indl 'u^e der Siaalbheüschali ^ack sub Urd.
Nr . 86 vorkommenden. s,erichlllch auf l649 st
20 kr. geschätzten halben Huve, wegen schuld,g.r
800 st- t-. ' . c , bewilliget u«d seien zur ^oniahme
dieser Feilbietung drei Tagiahungc,,, u,>b zwar auf
d,n 28 A p r i l , auf de« 28. M a i und auf d.n 30.
Jun i 1856, jedesmal Voimilcags um 9 Uhr ind. r
vleßamllichlN Gesichlökanz.ci mit dem Anl)."igc an
g^mdnet werden, raß die fcilgedotcnc Realität bc>
der eisten und zweiten Feitt'ietm,g nur um oder übcr
den Schatzimgswcrlh, dei der dritten aber auch un>
ter dems'Ibe» hintangsgebe» welde.

Die Lizitatioi'sb.dingnisse, der GlUlldbuchs'l,'-
traft u»d die ge>iä,ll>che ^ chälzu>,g können t)ier.,mls
tingsslhcn cder in Atsckrift erhoben iverden.

K. k. Vezirfsamt (5gg, als Gericht, am 25
Oktober !855.

3 7 " 5 3 7 . ^ ( 2 ^ ^ r . 4 »84.
E d i k t .

V o m k t. Bezirköamtc E g g . als Gericht, wird
hiemit bekanitt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Georg Lllscbal,
alK Vaters und gesltzlichen ^ e i l r l l f l s seiner mindj,
Kinder: Theresia, Johanna, Fe id inand, Mar ia .
Ioscfa und Aibine ^lischcr, duich Herri l D r . Oojiazh,
die erclütive ^cilbiell ing dcr, dem Josef Aubel
von Glogovizl) qel)i)ll'gen, iin ehemaligen Grund
buche der Herrsch^ Kreuz und Obcrstein 5l,I> Urb.
N r . 979 vorkommende,,, ^sichtlich auf l?74 st
30 kl. geschätzten Ganzhude und der auf 5 st. 32 kr.
deweltheten Fährnisse, »vcqen schuldigen l ! 0 0 st.
.'. z <:., bewilNgct und sei,n zu dcrcn Vornahine
t re i Tag!' 'tzlingen. u>,d zwar auf din 28. A p ' i l .
28. M a i und 30. J u n i «856, jedesmal Aormi l .

tags um 9 Uhr iu der dießamtlichen Gerichtskanzlei
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß die scil-
gebotenen Objetic bei der ersten und zweiten Feil.
bictuiig nur um oder ül'er den Schätzungswert!),
bei eer dcillen aber auch unlei demselben u„d die
Fährnisse nur gegen gleich bare Zahlung vcrälismt
werden würden.

Die ^izilationsbcdi-ignisse, die Schätzung und
der Grundbuchsextrakt können hieranus cingeseheil
oder in Abschrift erhoben werden.

K. k. Bezirksamt Egg , als Gericht, am 25
Oltobcr 1855.

Z. 539. (2) Nr . 3015.
E d i k t .

V o m k. k. Uezirtsa/richtc Egg wird bekannt
gegeben :

Es sei über Ansuchen des Herr» Anton Jakula
von Nresovitz die exekutive Feilbiclung der, dcm
Valentin Maidizl) von Grrsl>vitz gehörigen, im
Grundbuchc der D . O R. Kommenoa ll<'ibach 5ul>
Urb. N r . 4 l 6 vorkommenden, aus 2137 st. 20 kr.
geschätzten Dreiviertelhubc zu Uresovitz Haus Z. 8 /
wegen fchuldigcil 819 st. 2<i lr. <:. ->. c. bewilliget,
und es seien zu deren Vornahme drei Fcilbiit l lNgs-
tagsatzungcn, und zwar: auf den 30. A p r i l , au>
den 30. M a i und auf den l . J u l i l 8 5 6 , jedesmal
Voimit lagS um 9 Uhr in der hiesigen Gcrichlst.,nz-
lei mit dcm Veis.itze angeordnet worden, daß die.
se Realität bei der di i l icn FcilbietunMagsatzimg
ailch unler dein Schätzungsivcrlhc hintangegebrn
werden wülde.

Das Schätzungsprotoroll, die Feilbirlungsbe.-
dingnissc und der Grundbuchöextratt tönncn ^icrgc.-
ricyls eingesehen werden.

K. t. Gczitksgcricht Egg am ,0 . J u l i ,855.

Z. 538. (2) N r . 31V3.
E d i k t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
g lgebm:

Es sei über Ansuchen deö Jakob Schuster von
Stein, l,ls Zesslonär deß Herrn Anton Ju l ius iüarbo
von Gurr fc ld, die Rcassunnrung der mi l dcm Be-
scheide vom 2. J u l i «852, Z. 3619 , wider M a r
tin Gostitsch von V i r bewilligten und sohin suspcn-
dirtcn lx,kulivcu Feilbietung dcr, dcm lictzlcrn gc^
l)ö,igcn, im Grundbuche Kreulberg >>uli Sl,tzbuch
,>ug 83 vorkommenden, nu> ^ ,00 st. geschätzten
Freisassen Real i tät , cann der auf 42 st. 25 kr. be^
weithelen, in Zimmereinrichtung bestehenden F.'hr.
nisse, wegen schuldigen 7 l st. 56 l'r. «:. 5. <-. b tw i l '
I lgel , und cs scicn zu dere«: Vornahnie l rc i Feil-
bielungstagsatzlingen, und zwar- auf dcn 29. Apr i l ,
auf den 251, M a i und lNif den 28. Jun i !856
^ o i M l l t a g um 9 Uhr im O,te V l r nut den, B e , ,
satzc augeordnet werden, daß die Fahrmffc nur gegen
gleich bare Bezahlung, u>>o di,selben sowohl als
^ie Realität bei der omt.'i» Filbicrungslagsatzung
auä) Ul i l l t dem SchätzungSwerll)c hlnlangegebri,
lverdtn würden.

Das Schätzun^s'piotocoll, die FeilbillUl.gsbe.
dingulssc u>d der Grundduchsertiatt rönnen h>»rge-
richts ein^esetien weiden.

K. k. iÜcziltSgtüchl Egg am 29 August ,855.

.^. 5 4 l . (2) Nr. 50Ul
E d i k t .

Voni k. k. Oezilfsamle <>gg, als Gericht, wi»d
hiemtt kund gemacht:

Eß s>i über Ansuchen des I l ' hann Lavrazh von
Krafchze, die »retulive Feilbietung der, dem Johann
Haidi^a von edendort gehörigei,, im vormaligen
Grundbuche der Pfanhofgül t Ätolaitsch zoli Urb
Nr. 25 vorkommenden, gerichtlich aui, 375 st. 20
tr. geschätzten, zu Kraschzc »»!, Haus Nr . l l) lie-
genden Halbhubc, wegen schuldiger 85 st. l l kr.
c 5, l-. bewilliget, und feien zu deren Vornahme 3
Feilbietungöt(igsatzU!!gcr>, und zwal : auf dcn 3. M a i ,
den 2. Jun i und den 2. I o l i l856 Vormi l tag um
9 Uhr im Orte der Re^li lät mit dein Anhange an-
gco,dnet worden, das, die feilgebotene Realität bl i
dcr ersinn und zweiten lüzitation nur um oder übcr
dcn Schätzungswerth, bc, dcr dritten aber auch un-
ter demsrll).!, Hintang,geben werden würde.

Die tüzitliti'ont'bcdin^nisse, die Schätzung und
der Glundbuchscxtrakt können hieramls lingcsehcn
weiden.

K. k. Bezirksamt E g g . als Gericht, am l 0 .
Dezember >855.

Z. 5^0. l^2) Nr . 4099.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Egg , als Gericht,
wird biemil kund gemacht:

Das In'he k. t, L.'l'dcsgsricht l>.nbach habe niit
dcm Etl.'ssc von» 29. E»pttmbcr »855^ Z. 5661,
übcr dcn Jakob Podbruschek. Halbhilbler von Scli/<e,
wegen Verschwendung die Kuratel verhängt und es
sei demselben Georg Gorschag von D o l bei Watsch
als Kurator aufgestellt wo,den.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am >7.
Dezember »855.

Z. 546. ( l ) N l . 622.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte zu Neustadt!
wird kund gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr Feanziska Reddi'.-
schen Erben, duich Herrn D r . Rosina, in dicössent'
>>chc Versteigerung dcr zum Verlässe der am 3. Sep»
tenibcr l855 zu Neustadt! verstorbenen Franziska
Rcddi gehörigen Reali täten, bestehend in dem zu
Neustadt! am Platze gelegenen E in Stock hohen
Hauses Konsk. Nr. 93, im Schätzungsweilhe von
2000 st., zw ier Gal le , , , im Schätzungswerlhc von
«80 st., und zweier Aeck.r sammt Gclreidch.irfe pr.
^30 st., tann der Pretiosen, bestehend in »nchrlren
goldenell Finge, ringen n>it u,:d ohne Edelsteinen, gol-
denen Ohrgehängen, einer goldenen Damenuhr, silbtl»
neu Zuckerbüchse, verschiedcnen silbernen Löffeln und
Eßbestecken gcwil l igct, und die Vornalime dcr Nea,
litäten-ilizitalion auf den 2^!. Apr i l l. I . , die V e »
äußerung dcr Pr<lioscn aber auf dcn 25. Apr i l l .
I , jedesmal Vormit tags 9 Uhr vor diesen, Gerichte
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß die Pre-
tiosen nur glgcn sogleichc Barzahlung werden hint ,
angegeben werden, die LizitationZbcdinqnlssl l'ezüg.
lich der Realitäten aber in der dießgcrichtlichen 3»egi.
stratur eingesehen werden können,

Nellstadll am l 2 . Älärz 1856.

Z >9 i . a (3 ) Nr . 48.

Zene Gewcrbsleute, welche
die an dieser Unterrealschulc neu
zu eröffnende sonntägige Ge-
werbeschule besuchen wollen, ha-
ben sich Sonntag den 6. Apri l
l- I . zwischen 10 ul'd 12 Uhr
im 1. Stocke des Schulgedau-
des, links neben der Hauptstiege,
in der Direkzionskanzlei zum
Einschreiben zu melden.

Dirckzion der k. k. Unter^
realschule. Laibach am28.
März 1856.

Z. lU:t. u (2. Nr. 47.
K u n d m a ch ll ll st.

An dieser Untelrealscdulc ist dlc ^cduldic?
inrstelle m,t einem Iclhr.sg.halc^ vvn 2 l l j si,
einem Ouattier-, H^lz^ und Lichtpauschal.' von
72 si., einer Zulage von 5tt si. für die Dicnst.
lelü'unc» bei der Wnüta^i^l'u G.w.lbschule und
d '̂M Bezüge dcs Kam,li.,5^'ld»s von jedem nicht
d>s»ndelS cnmcn scl 'ül r jalirlicd.r 3l» kl'., dmch
Oe!öldciu"g in Erl.diquüa <ukomm»n.

Die Geschäfte d.s Schuld'^» ers bestehen,
da d^s ?lusk.l),en und Bet)ntz.,i dn Lekalitätrn
Durch den Ha>:sm>lster besorgt w , rd , ,n aller,
in, In t . r . f fe des U tcrr'cklcs sonst nöthigen
Dicnstleistunqcn, alci im Rewhalten der Lchr-
m tt>l in d^n Schulzüumern , den Zeich nun sss-
salcn, im ftsikalifcdcn Kab'nete und >m chcmi»
fchen Laboratorium, sc> wie in der Handhcl«
dnnq derselben beim Utitcrrickte. Auch hat der
Bchuldiencr das Abschreibefjeschast in der D l -
^kziontzkanzlci zu verrichten,

Es rr i ld daher von dem Anzustellenden g?i
fordert: die Kenntnis der deutschen und slove,
nischcu Epische, eine gute und korrekte Hand^
schrift und Gewandtheit zur Handhabung fist'ka-
lischer und chemischer App,nate, odcr doch An«
laqe zur Erlernung derselben, n>ßwegen die
Kenntnis eines einschlägigen technischen Gewer»
des und ein nicht vorgerücktes Alter besonders
berücksichtiget weiden.

Bewerber haben ihre mit dem Taufscheine,
dem Sittenzeugnisse, dem Nachweise übcr die
genossene Schulbildung und bisherige Beschäfti-
gung belegten . e i g e n h ä n d i g geschr iebe-
nen gestempelten Gesuche, und wenn sie schon
in einer öffentlichen Dienstleistung sind, durch
>hre vorgesetzte Behörde, spätestens bis zum 2<».
April l I , bei der geferigten Direkzion ein-
zureichen.

Dirckzion der k. k. Untelrealschule. Laibach
am 26. März l«5<i.



Inhanq zur Fml,acl)erZeiw«H.
V ö rse « b e r i c h t

mis dem Abendblattc der cistcrr. lais. Wiener Zeitung.

Wien 3. April. Mittags 1 Uhr.
Die Volse w.n- siir St^at^csslftcü uud Bank Aktien l'ci

rcgtiu Unisal̂ c fthr günstig glslimmt.
Industrich^picrc ft'lgllli wcgcil bccngtcr Gcldvclhältnissc

ciucr fl.uic» Tcnbc» ,̂
Divistn uud Valuten crfuhrru bci villfti tigc'm Anl^tc einc'

U'citcic Preî rr!u»isnguug zur Nl,'ti^.
Ämstcldam 8^7. Bvicf. — Augsburg « 0 1 ' , . — Frank-

furt ltti) '/,. — Hamburg 74 '/,. — Livornu —. — London
lU.lj Vrics. — Mailand 102 Vricf. — Paris N!) '/. Bricf.
VtaatSschuldvelschreibunge», zu 5 °/. «N V . - W ' / .

del to „ 4 7.°/« 7 7 ' / . - 7 7 ' / .
ditto „ 4°/« U7'/.-«j«
detto ,. 3°/« 5 l - 5 1 ' / .
betto .. 2'/,"/, ^2'/.-42 7.
detto ., l 7. l7 ' / . - ^7 ' / .
detto ti. L. .. 5'/» «l» -8U7,

National-Anlchcu „ 5«/« 87-87 7..
Lombard. V.uct. «»lch.n „ 5°/, U2—!):j
GrimdlNtlafl.-Oblig. N. O.st«. z» 5 °/« 85 7. - 8<i

dctto andcrcr Kronlnndcr 5°/» 78 7 , - 8 2
Glogguitzcr Oblig. »,. N. zn 5°/« l '2 ' / , - i»! !
lDldcnburgcr dctto dctto „ 5 " / » » l ' / , - !>2
Ptslhrr 5etto detto „ 4'/» l)2 7,- l )3
Vlailäudcr dctto dctto „ ^"/ , !»0 7 . - 9 l ,
Lottcric-Aulchcn vo», Iahrc , « : ^ 22l> 7, -23U

dctto dctto 1839 l3N 7, 13?
dctlo dctto l85» l0l) ' / .^N<»

Vaiifo-Obligaiieiit» z» i i ' / , " / . «U-<U
Vans^lkticu pr. Stuck Ntt? l>00
(5sf»!,N'tcl'a»f-Aliic!, U» '/. — 100
Altic» dci östnr. Kredit- Anstalt 33l ',—33« V.
Mticn dcr f. l. priv. iistcrr. Staats-

(ziscnl'ahn^cs.llschast ,̂ » 2<»0 jl.
odcr ü(»(» ssr. 379 7.-379 7.

3°/ Pnontätö-Obligationcu dcr Siaa!.)-
^ ° cistnl'al,,,-G.sellscha,t « 275 Fr. 1 l , 7.

Noldbahn-Ällic» 30N'/. 30,
VndwciH-Linz-Gmnnducr 270 - 272
Prcßl'ura-Üyr». (ilisoil'. l . limiss!!,'» ^8-20

D.n»Pschiff-?lsti,n . !^^"?.I
deito 13, Eüüss'o» 59»-5'.».';

Witlitr-Daiupsoiilhl-ytttic!, 9 U - 9 2
P.stl,,r K.'lt.iitn'llckl»- Vlftis» « 7 - «»8
Lloyd Prior. Obli^, (in Silber) 5"/. 89—9N
o^rdl'ayn dctto 5 7« 84 7 , - 8 5 ' / ,
GkMMtzer brtto 5 7. 77-78
Dmiau.Dampfschiff-Ol'sig. 5"/. 8» ' / . -82
Co,»»-zilllitscheiüc 12'/—13
Estcrhuzy ^» sl. ̂ ose »>8-08 7,
LUindisch^rätz-^ose 23 ' / . - 2 4
Waldstein'fche „ >̂ !l 7 . - 2 4
^cglevich'sche ^ !2-12'/.
Fürst Sal», „ 39 7.-40
St. Otiiois „ 3V 7.—4N
Palffy „ 38 7.-:i9
K s vollwichtig? Dulaten-Aqio 5 7,

Telegraphischer Kurs Vericht

der Staatspapicrc vom 4. April 1666.

Otaatt!chull'Utrschr.'!l)lm.,lN a» 5l>(§t. ,!. m(6M 8<l l3/lü
brttl.' aus «r '.'ialwnnI-Anltiyt z>, . , ' / . ft. in l i !k 87 5/l6
dctto 4 / 2 „ 773^
d»tl̂  4"/« ., „ tt83/4
d.tto u. I . 1850 mit Rückzahl. ., 4 „ „ U^

Dar.ch.« >»,» Äjcrlc'u,,» »> .>, 539, „ i l n><> fl, 13<»
., « >, „ 1854, „ Kw « !>u

«ktit» der österr. Kreditanstalt . . 328 1/2 ft. in C. M
<^rn!!dnili..Obligat, anderer Kronlünder 78 1/2
^a,tt «luel. pl Ztul< . l N 9 <l in <i »̂
Ältien drr Nleberöittlr, lzseoülpte-We-

ftllschaf» pi. Sinlt zu .',<»<» .. . 5N3 3/4 st. in (5. M
UktltN d,r t, l. vrw. osserr. Staatseiftubabn.

gtftllschaft zu 200 st., voll eingezahlt 357 st. V^ V
mit Ratenzahlung 37!» i /^ ^ B. V.

Altitn d,r öilcrr. Donau'Dampfschifffahrt
zu 500 ft. E M 634 in j l .C .M.

Wcchsel-Kurs vom 4. April 1856.

?lnisierd«lm für l<»0 Holland. Nth!. Guld., 84 2 Mruat.
Augsluv^. fur 100 Guldcn ^ur. Guld. 10! >/4 Vs. Uso.
Franksnrt a. V i . (snr 120 ft. siidd. Ver-

einS-Währ. im24 ,/2ft.7Ulß,Vnld.) INN ' /4 3 Wcrnat.
Hamburg, fur N)<) Mar l Banco, Gulden 74 5/8 2 Mo,,at,
London, 'snr l Psünd Sterling, <i>!n!dcu 10-3 Vf. 3 ^ionat.
Älail.ind. für 300 Oest.rr. «ire. Gulden 10! 5/8 Vs, 2 M^nat.
Marseille, mr 300 ssraukc», Gulden 119 Vs. 2 ^.m,at.
Paris, f i ir-M> ssranlen . . Gulden ,19 1/4 2 ̂ , , a .
Bukarest, fur 1 Gulden . . . i'ur:. 2701/2 31 T. S'cht.

Gold' und Silber-Kurse vom 3. April 18W.

Geld. Ware.

Kais. Münz-Dusatcn Agio . . . . 5 l/2 53/4
dctto Naud- dctto „ . . . . 5 51/4

NapoleonS'oor „ . . . . 7.57 7.57
TouurainSd'or „ . . . . l3.^8 ^3.^8
FricdrichSd'or „ . . . . 8.20 8.20
(3ngl. Sovereigns „ . . . . 19.4 10.4
Nuß. Impcriale „ . . . . 8.l0 8.lN
DoN'ie „ . . . . ^ - —
Tilberngio 13/4 21/4,

Getreid - Durchschnitts - Preise
in Laib ach a», 20. März 185«.

Viarttprcisc ^ N " '
Gin Wiener Vtetzeu ^ ^ ^ ^ " " '

st. < kr. j fl. I fr.

Weizen « — <» <0
.«liisllriijj — — 2 57
Ha!l ' ,rucht — — 4 10
Kor» 3 <2 3 45
Gerste — — 3 —
H!rsc . . . . . . . . — — 2 50
. y e i b e l i . . . . . . . . — — 2 b 7 ' / .
Has« 2 — 2 57,

Vcrzeichniß der hicrVcistorbencn.
De« 28. Mäiz »856.

Hen- Josef Michellitsch, Piioatschieibei-, alt ,9
Jahre, in der Sladt 3ti-. 232 , a» der Tube,tulose.
— Hen- Lo,-el>j Goaiz, Plioatschreibe!-, alt 49 Jahr,,
>m Zioi l-Spilal Nr . 1, an dni Folgn, eil,tlenel Kopf.
m'rleßluigeu, u»d wmde gerichtl.ch beschaut.

Del, 29. Dem Ichai,! , Repicsch, Heizer, s^n
.«",d I<'hlinl!, alt ^ ' / ^ I a h r , ,„ der L t . Peceiö-Voi.-
stast <.r. 90 , am ^ehlsi.chei-. — Fläulei., Am,a v.
i!ome,,greif. Bea.>,lel,sw^ise, aü 58 Zahre, i.l, Zioil-
ip'lal N ' . l , a„ der ^'lüllv^sieriucht.

De„ 30. Herr Fr.!»z P ^ l x , , pe»s k. k. <^U'
bermaI.Evpel?,cö Adjll„l-c. «,t 72 ,>ah!e, ,» 0e> Ka^u^
^>ner< ^o r i ^d t >)ir, 7 i , a», Zchlfiel'er, — ^e», ^,0-
!).,»„ Zeucel, Halloilieister, s^„ ^ , „0 ^opold, alc !tt
Momne, >» de> <öt.:dt :)lr. , l )6 , a>. der Geyirola».
, „ l u^ — .uigi P,^»a,os.o, Il.woh,,.-!, alc ̂ 7 Jahre,
«u Zioiisp'tal N l , , a„ de> ^.^elü'ucht - Den,
^e>>„ Josef P,ege,, Möbel!)^,o,el, sei»e G^lt i i , M ^
..a, alc 51 Jahre, in de. Siadl Nr . l 4 2 , a., rrr
(Hedmllilchiviudjllchr,

D . „ 3 l , /l,.dreas ' ^e l , j , „ , D O R. Plri,»d-
"er all 58 Jahre, in der G.at»,cha Vor.ladt Nr . ̂ ,
a.. d.r i!.u>c,e.>l.h,nm,g, ^ ^ „ ^ ^ ^ „ ^ I.,,^,).,,.
rm, alt 65 Jahre, ,1, der Studc Nr . 4 2 , a» der
Wassersucht.

Den l. A p r i l . Fiailleii, ?li!>,a K^isell, k. k. Bail»
direklilllis - Iugclncnr^ - Waise, alc 42 Jahre, ,'n der
Küplizilier-Vorstadt Nr. 28, — imd Johanna Ger.
stenfeld, Stubenmädchen, alt 30 Jahre, in der Scadt
Nr l 4 l , beide an der kmigensnchc. — Maria Leikaff,
Be^nten^waise, all 50 Jahre, in der Kapl,zii,er.Vor.
stadt Nr. 9, an der An?z<hrnng.

De» 2. Peter Schandar, Inwohner, ult 48
Jahre, in der S t . Pcterö.Vorstadc Nr. 97, an, Ner.
veiifiebe'r. - Lorei'z Nasbosda, Strafilog, alt >8
^ahre, im Inqn.,ui°nc'hal>se Nr. 82. an der ^.ngen«
selcht. - Dem Mathias Garinp, Taglöhncr, ,e>ne
Gatt.n llrsnla, alt 70 Jahre, in dcr Polana . Vor.
stadr Nr. 72, an der Lungenlahimmg. — He>r Anton
Steiger, Doktor der Rechte, alt 63 Jahre, im Z'" '^
spiral Nr. ! , am serösen Schlagsiusse. — Mathias
Stresien, Aufleger, alt 55 Jahre, in der Krakau'Vor,
stadt Nr. 73, am Magenkrebse.

A n m e r k u n g . I>" Monate Ma,z 1856 sind 57
Personen gestorben.

ä- 557. ( l )

Zahnärztliche Allzeige.
Unterfertigter findet sich durch zahlreichen Ve«

such veranlaßt, seinen hierortigen Aufenthalt auf
l't Tagc zu verlange;n und den l ' . ÎV Patien-
ten dekamit zu geben, daß cr kü'nflighiu jähllich
ein Mal Laidach besuchen wird.

Seine Wohnuug it> Gra; brsindet sich im
Sch 0 ssere r'schen Hause nächst dcr Kclten tu ticke.

Tägliche Ordination von 8 bis l l Uhr Vormit»
lags und von 2 l)i6 l i Uhr Nachmiltagä im Hotel
»zur Stadt Wien."

Anton Schentur,

Zahnarzt.

2. 558. ( l )

Für Herren.
Bei N.Fischer, vormals

F. Ka t t a u e r , ist eben allge-
kommen, von den neuartigen,
sell ihrem erst kurzen Besteyen
bereilö allgemein bcltebten ^em
wand Fufi,octcll, nur elnel elu
zl cn Na,)t, welche aus oeu
Fuß kclnei! H^nictau üocl!U"d
öle g c s N l c t l c n u<l0 g c l v l ^ k l e l l
Sockels an ZweH^aßlgken und
^llllgknl ubrlllcffcu.

HerrcN'H^mocn, sowohl welße
als gttarbie, vou 1 jl 10 kr.
dlo 3 ft, U'lterzlel)hosen von
/«0 kr. 0ls 1 ft. lo kr

Z. 477. (3) ^ —

U ^ H ^ M i t Kaiser!, kö'nigl. allerh. Privilegium und lwnigl. ;,reusi. und königl. wir. allerh. A^prodation. ^ ^ 2 S

!^I'» 'I!<ßR'T*!«N ll'slT^ " ' ^ ""'-«->»«,-«,t '^ »̂ ch wiss.',!schaftlichm Or,!.,^fth.n ^»^u bc- ^ ^ D ̂ Z 'ß 2' ^ ? - ^ I
. , » » » » ^ » »< ^» ,rchnltt »nid nl'cra»^ glücklich f^ül'iüirtc a r 0 m a t i s ch - mcd > zi 1, i sch c ^ -» 3 H ^) . ^ " ^ ? « ^ "2 «

Z ^ UZ >D F ' ^ M ' f I>^ UZ ^ < U?f MUTf Už^ .^rälltcr-Scife, nimmt durch ihre -----l'is icht »!ur>cicht(!!---charal'- Zl" « ̂ . - ^ -^M^ L ^ . U ^
M K . M U / ^ U ff^i F F l / F-H, «» z ^ Fs> F Ms' Ff / tevistischcn Vm,i!.,^ »ntcr îlls» vorha»d.!lm dn-artigm .̂ü'rifat,» .^ ̂  ZuA«- D «: V «i l« ^ . ^

-»^, ̂ .«, ^_,^^« ̂ . _». ^ . ^ unbcstritt.« d.u ersten Nanss ml »»b ciguct sich glcichfalls mit grosicr „ ^'F ̂  ^,« Z K'Z V ̂  Ẑ ^
(>>> ^rsi.^l lm Oliginal'Päckchcn >̂ 2^ kr. (.M.) ErspricßÜchfcit zu Bäder» jcdcr Art. I ^ T ^ ' ^ . ) : ^ l tz H ' 5 ^ ^

l>, l l ^ l l l s v / «̂  D"6 glückliche Nlsültat lincr vorg^schlittciU'n, stngstnillü , wissülschaft- c?/^ ̂  '^ ^ ^ >^!i^ ̂  " ^ l!
^ ^ ^ . , ^ " ' ^ l«^ « ^I .>^s ^ lichcl, (5rfcl,nt!l,ß. siud dic « , ' . «»„'««n^'schcil p ivilcgirtt» Haar - ^. ̂  I ^ ^ ^ ^ " - ^ >5 " «
^_>MU I ' M /U » ^ M ' M > ^ U ^ I M ' F U ^ M Wuchsmittel bcftimixt, sich in iw» Wir!uii^'n gc^oisliti,̂  z» cn,än- .̂ .̂ 2 ' ^ ^ ^ . « . I ^ « Z « «

^ ^ s- „ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ K ^ I M " U M ^ K ^ zcn: d^nt das l?hiuarindell - Ocl M ^ouscrviruug drr -vaarc ^ ^ ' 3 2 ^ . ^ . ^ ^ ^ « ^ ^>-
(m v.rsiegeltcn u»d im Glase ^„»P.ltcn ^,,sch,„ ^ ̂ , n, (Wi.) ''l'crhanpt. so ist die Kräuter - «Pomade z»r Wicdcl.'rwccku„^ ^ . t z 3 ^ " ^ ^ ^ - - ^ ^ U

OUF t^M T/!F M^Fk » F^FH /MA <M FZ M^ ^<ltät und ^arl'. d.ö Haalsa. s. schi'ltt lchtcrc ^ r d.'ss.',. ,r»<,,jc,t>^m ^r ' ,^ H ll t: -̂ 5 - ^ - ^ ^ "

«» ^,^..u>> m,o »» ^lasc sscsicmprllc» Tic^w /. 5<» kr. CM,) Sul'stm.z mittheilt >»,d die H.nnzwirl'tltt aus die lr^ft>.'.ll!tc i^c.ft uährt. ^ ^ . ^ , . Z ^ ° > w 2 y 3 ^

/ Z I ' . A»F?>« ClS F F « « F F , , « / , » ' , F ' e « » ' . «»»,»'« a r e >n a i i sch c Zahn - Pasta od.r Z ̂  h >, sc i f >>, . ^ ^ » 3 ̂  « ̂ ' ^ ^ I ' ^ ?
»»^ Xß V^V?' ̂ V^ ^ » » ^ " » « « ' » .» al l^ui t t !,,it bcsoudcrn- Volli.l'c al..' d.n' !i!i!'.',lftllN< und i,> t̂tl̂ ssî stc ^ - > ' ^ ' - ^ ^ . » ^ Z " ' ^ ^
M D. M) M »«1 M^ M ^« <M M «rhaltuttgs- und Verschönerung - Mittel dcr Zähxc und d.s 8 ^ ' ^ « " 3 Z ^ ^ ^ - L
>LV X M >4^ 4 . ^ ^ >W. ̂ s'>, M ^ U Zahustcischl.,, ^nnl.iunt. >!lüi,st l'.i 'R!!it>m angi'uchmcr und schüel- k ' ' ^ ^ ' « ^ « ,̂ « s ^ ^ ^ Z «-

(,n '/. ">" '/. Päckchcu u .w „ ^ .,„ f " « M ' , lcr " > ' ' / ' ' ,^schicd.n.uZ"hnpuI^r,^^^^ glcichMg dcr Z 3 Z A 3 ̂  H » - « ^ - ^ A
'" - " >r- ^^'c.) g'Uizcn Muüdl'̂ 'HIc ciu^ höchst wl,'hlt^it!gs, llcblichc Fr>>che. <! ̂ -^ ̂  « « ^ « ^ 3"-^? 3.«

(Z.Laib.Zeit.Nr. 78v. 5.?lpnl I856.)
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Z. 499. (3)

Hans, Handlung nnd
Warenlager zn verkaufen.

Das sehr fest gebaute, im besten Zustande
befindliche Haus Nr. 5 am Hauplplahc, mil
oder ohne der darin befindlichen Spezerei-, Ma«
terial- und Geschmcid«Warenhandlung samml
Walenlager und Zugchör ist gegen sehr billige
und commode Zahlungöbedingl'isse (die Handlung
sammt Warenlager und Utensilien auch bcliebl.-
genfalls ohne einen Kreuzer gleich zu erlegen) zu
veikaufcn. Liebhaber auf ein oder anderes belie
ben sich ohne Veizug schliftlich oder mündlich
an Untelfeltiglen zu wenden, weil die Uebergabe
sogleich erfolgen kann. 'Auch ist daselbst der 2,
und 3. Stock ganz, oder jeder Stock in zwei
Quartiere abgetheilt auf Georg! zu verzinsen.

Auch ist eine Kuxe dcö schon jetzt berühmten
BleibergbaucS von ^ n l l ^ o u . ^ , allwo monat-
lich über 25l) Zentner reinstcs Blei erzeugt wer-
den und noch immer glößere Ausbeute bevorsteht,
zu verkaufen.

I . P. Suppantschitsch,
Handclsnuinn Nr. 5.

2. 554. (!)

Große Lizitation
im Hause Nr. 5 am Hauplplah, im Iten Stock,
am l4 l. M und den darauf folgenden Tagen
über vel schiedcnc Gegenstande, darunter eine Menge
Kupferstiche, mehrere Hunderte allerhand Bücher,
Zimmer«, Schreibstuben- und Magazins-Einrich-

. tung, Zinn.- und Porzellan-Geschirr, Uhren und
andere Pretiosen, 2 große Decimal Wagen, 2
Handwagell, 2 Vctreide Neinigungsmühlen u. m.
dgl., auch bei 30 Eimer steierischen Wein vom
Jahre l t t53 , wozu Kauflustige höflichst cingcla
den w.rden.
Z 550.

Lizitation.
I n dem Hause Nr, l 9^ am Rann, im 2ten

Stock, werden am 10. April und nöthigenfalle
am darauf folgenden Tage verschiedene Zimmer-
eimichiungüstücke, Kuchengeraihe, Bilder mit und
ohn«.' Oc'ldrahmen, Zinn :c an dm Meistbictenden
vnkauft, lvozi, Äausiustige hösiichst eingeladen
werden.

Z 533.' (2)

U ^ " I n einer der schönsten
^ egei d^nOdcrllalns,2'2Stun-
den von Lalbach, lst elne SolN'
mnwohnung zu vermlethen.

Näheres hierüber ertheilt
das Zmungs Comptoir
Z 5 3 l . (2)

Ein am S t . Iakobsplal) zu
Laibach liegendes Haus ist ge
gen sehr annehmbare Beding
niffe ^u verkaufen.

Die Auskunft ertheilt das
Zeitungs-Comptoir.
Z 535. (2)

NH^ Vermicthllngs-
Anzeige

Im Hause Nr. 1l am Haupt-
platze lst ein Gewölk, ein Kadinet,
ein Magazin und Keller, dann im
ersten Stocke eme Wohnung hofseits,
bestehend aus 3 Zimmern, einer
Kammer, welche als Küche verwen-
det werden kann, und Holzlege, mit
Georgl l. I . zu vergeben.

Nähere Auskunft ertheilt die
Hauslmisterm.

Lehr- und Er^iehungo-Anstalt
für Töchter,

gelcitl't von

in Wien, Stadt, Franziskancrplatz Nr. 9 l1 ,

nimmt fortwähmld Zöglillgc in Gauz - Pcttsiou auf.
Gedruckte P r o g r a m m e der Anstalt, welche über deren innere Einrichtung, über

den Unterrichtsplan, über die Bedingungen der Aufnahme und über die von der Vorse-
hung der Anstalt im Interesse der Bildung des weiblichen Geschlechtes w i e d e r h o l t un-
t e r n o m m e n e n R e i s e n durch ganz D e u t s c h l a n d , B e l g i e n , F r a n k r e i c h
u n d die Schwe iz Aufschluß geben, sind bei I . F. G r e ß und 'in allen andern Buch-
handlungen zu haben und werden in der Anstalt gratis verabfolgt.

Für den Normal- und wissenschaftlichen Unterricht, welcher den nach Alter und Vor-
bildung in f ü n f K l a s s e n geschiedenen Zöglingen i n f ü n f a b g e s o n d e r t e n Lehr -
z i m m e r n ertheilt w i rd , sorgt der L e h r k ö r p e r , welcher aus folgenden Personen besteht:
Fräulein M a r i o F r ö h l i c h , Vorsteherin der Anstalt und der Schule, Leiterin der

Arbeitsschule;
Fräulein B e t t y F r ö h l i c h , oberste Erzieherin, Leiterin des Hauses und der Ge-

schäftsgebarung )
Se. H o c h w ü r d e n H e r r K a r l S t e r n , Benediktiner-Ordenspriester, Pfarrkurator

und Prediger im St i f te zu U. L. F. bei den Schotten, Katechet;
Herr G . Possanner v . ( ? h r e n t h a l , Professor der Stenographie an der Universität

und am k. k. polytechnischen Inst i tute, Oberlehrer, Leiter des wissenschaftli-
chen und Normalunterrichtes;

Herr O . H . F r ö h l i c h , D r . der Mcd. , Fakultätsmitglied, für naturwissenschaftli-
chen Unterricht;

Herr Jose f ( f i sch ig , Professor der französischen Sprache am k. k. Gymnasium zu
den Schotten, für französische Sprache und Literatur;

Herr I . H o f e r , Klassenvorstand im zweiten Jahrgange der k. k. Realschule in der
Leopoldstadt, Professor an der Gremial-Handelsschule, für populäre Physik;

Herr E . G . K e a r n , Philolog und Lehrer der englischen Sprache und Literatur, und
Herr M . A . d i Torcegno, Professor der italienischen Sprache und Literatur, beide

für ihre Fächer;
Fräulein 2 lug. Possauuer v. Ohren tha l , für deutschen und französischen Nor-

malunterricht ;
Herr K. Schi l ler, Professor an der k. k. Realschule am Schottenfelde;
Herr I . Neiclihnber, Lehrer an der Hauptschule im heil. Kreuzerhofe;
Herr F. Gar tner , Lehrer an der Hauptschule zu den Schotten, und
Herr F . Kaschl, Lehrer der vierten Klasse an der Hauptschule auf der Landstraße, —

alle vier für deutschen Elementarunterricht;
Fräulein A m . Poffanner v. E h r e n t h a l , für Vortrag und Deklamation;
Herr F. I i i l l i g , Kompositeur, für Theorie der Musik, Klavier und Zither;
Hcrr «H. Stegmayer, Professor am Conservatorium, für Einzel- und Ehorgesang;
Herr L. Lormstein, akademischer Künstler, für Zeichnen und Malen; ' >
Herr F. Benc in i , für Tanzunterricht;
Frau <5. I n l l i g , geborne Poffanner v. Eh ren tha l , für Klavier; > '
Fräulein 5M. Poffanner v. <?hrenthal, für weibliche Arbeiten, Kleider- und"

Hütemachen;
Miß M a r t t M o n t e a t h , für Aufsicht, Competition und englische Conversation;
Madame Bef fand, für Aufsicht und französische Conversation; <̂
Mademoiselle Nevmond, für Aufsicht, französische Conversation und Correpetition;
Hwei Vtähmeisterinnen für das Weißnähen und Weißsticken.

Zur Ausbildung der übrigen Talente stehen der Anstalt gleich zahlreiche Kräfte
zu Gebote.
3^^509. (5) " " ^ " ^ "

Wein K i z i t a t i on .
Mi t Bewilligung dcs löblichen k. k. Bezirksamtes Marburg werden im M e r l -

hofe, eine Viertelstunde einwärts von oer Pfarrkirche zu GamS, eme Stunde obcr
Marburg an der Postflraße geqcn Klagcnftirt —

<, m 17. A p r i l d. I . ,
Vormittags von w Uhr angefangen, 3M> Gimer weiße Eigenbauweine vom Jahr-
gange >tt5), rein abgezogen auf 5 Eimer-Fässern, mit oiese'n Fassern an den Meist-
bietenden gegen sogleich bare Bezahlung verkauft.

Uebligcns sind viele Eimer Nothweine von den Jahrgängen ,L5Z bis >855zum
Verkaufe vorrathig, so wie auf Verlangen noch mehrere Weine vom Jahre i655,
oann auch jüngere Weine von den Jahren lü5/. und i855 hintangcgebcn werden-

Merlhof den 20. März ,856.
Z. 532̂  (2) Z. 5^2. (2) ^ '

WohllUllftsanzeiste. ^ M ̂  » ir c) N.
Auf der Unterpolana Nr. 5li sind ^ < ^<. ,l x / , , ^ „ ^

mehrere Z.mmer m,t oder ohne Mö- ^ . Mehrere Stellagen und eme B"^
bel, sammt Küche, Speise und Keller del, im gut erhaltenen Zustande, wer-
und einem Theil rom Garten zu den zum Verkaufe angeboten,
vermnthen. Das Nähere daselbst. Näheres im Zeitungs-Comptoir.


